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Stadt Bramsche  

Herrn Bürgermeister Pahlmann o. V. i. A. 

Hasestraße 11 

49565 Bramsche 

 31.10.2023 

 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pahlmann, 

 

im Namen der SPD-Stadtratsfraktion bitte ich um Aufnahme des folgenden Antrages für die  

 

Beratungsfolge: 

 

Ausschuss Soziales, Sport und Kultur - 15.11.2023 

VA - 05.12.2023 

Rat - 07.12.2023 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Zum HH 2024 werden 8.500 Euro zur Realisierung "Pfad der Erinnerungen an jüdisches 

Leben in Bramsche" aufgenommen. 

 

Begründung: 

 

Neben der Flucht von mehreren jüdischen Familien aus Bramsche unter dem Druck von 

zunehmenden Repressalien und dem immer bedrohlicher werdenden gesellschaftlichen 

Klimas in Bramsche gab es weitere Taten der Nationalsozialist*innen und ihrer 

Mitstreiter*innen in Bramsche. Zudem wurden bis Ende des 2. Weltkriegs eine Reihe von 

Kriegsgefangenen- und Zwangsarbeiter*innenlager in Bramsche und Umgebung eingerichtet.  

Vor allem die Sozialdemokrat*innen haben sich der NS-Herrschaft auch nach mehrfacher 

Inhaftierung nicht gebeugt und sind ihren Überzeugungen treu geblieben. Hierfür liegen auch 

einige Unterlagen und Filminterviews der Betroffenen im Bramscher SPD-Archiv vor. Aus 

diesen Gründen beantragen wir die Einrichtung eines Pfads der Erinnerung. Dieser Pfad soll 

ein Bindeglied zwischen den Opfern des NS-Regimes und den Schauplätzen des Terrors 

gegen ganze Bevölkerungsgruppen in Bramsche sein und an ausgewählten Orten an die Taten 

der Nationalsozialist*innen erinnern sowie insbesondere den Opfern gedenken. Darüber 

hinaus sehen wir in der Einführung eines Pfades der Erinnerung einen großen Nutzen darin, 

die gesellschaftspolitische Aufklärung der Bramscher*innen zu fördern. Des Weiteren 

unterstützen wir somit den Gedankenaustausch in Bramsche und fördern die Aufarbeitung 

und Nachforschung der Mitbürger*innen, aber vor allem der nachfolgenden Generation.  



 

 

Das Geld in Höhe von 8.500 Euro soll für die Erstellung einer Webseite durch eine*n 

professionelle*n Mediendesigner*in erstellt werden, um dem ganzen Projekt ein würdiges 

Äußeres zu verleihen. Zudem sollen mit dem Geld Hinweistafeln aufgestellt werden, die auf 

die Orte und das Geschehen verweisen und zu der Webseite weiterleiten. Um genügend Mittel 

zur Gewährleistung der Fertigstellung des Projekts zu haben, ist die Summe in dieser Höhe 

angesetzt worden.   

 

Weitere Ausführungen erfolgen mündlich. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 
Oliver Neils 

SPD-Fraktionsvorsitzender 


